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Einladung zur Buchvernissage

Mittwoch, 22. September 2021, 18.00 Uhr

Schloss Haldenstein, Theatersaal

Programm
Begrüssung: Cordula Seger, Leiterin des Instituts für 

 Kulturforschung Graubünden
Grussworte: Patrik Degiacomi, Stadtrat der Stadt 

Chur, und Jon Domenic Parolini, Regierungsrat 
des Kantons  Graubünden

Zur Edition: Simon Teuscher, Professor am 
 Historischen  Seminar der Universität Zürich,   
und Florian Hitz,  Bearbeiter der Edition

Musikalische Umrahmung: Lautenmusik aus  
Campells Zeit

Anschliessend Gelegenheit zum Bücherkauf sowie  
Einladung zum Apéro

Um Anmeldung wird gebeten: 
info@kulturforschung.ch oder Tel. 081 252 70 39.
Platzzahl beschränkt, Eintritt mit Covid-Zertifikat.

Ulrich Campell

Das alpine Rätien

Topographische Beschreibung von 1573

3 Bände

Herausgegeben vom Institut für  
Kulturforschung Graubünden 
Bearbeitet und erläutert von Florian Hitz 
Zweisprachig Deutsch/Latein

2021. Gebunden. 1308 Seiten
CHF 118 / EUR 118. ISBN 978-3-0340-1469-4
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Der aus Susch im Unterengadin gebürtige Ulrich Campell (Durich Chiampell) 
verfasste seine topographische Beschreibung des  alpinen Rätien 1570–1573 auf 
Lateinisch. Der umfangreiche Text gilt längst als Referenzwerk der bündnerischen 
Landeskunde, blieb aber seinerzeit ungedruckt. Hier wird er nun erstmals un
gekürzt nach der Originalhandschrift ediert und integral in deutscher Übersetzung 
vorgelegt.
Auf 650 dicht beschriebenen Manuskriptseiten entfaltet sich die erste systematische Darstellung 
der Drei Bünde in vormoderner Zeit. Campell charakterisiert Land und Leute ein gehend und in 
grosser Detailfülle: von der politischen und kirchlichen Organisation über die soziale Gliederung 
bis zur Wirtschaft und Lebensweise der Bevölkerung. Bezeugt wird dabei auch die zeitgenös-
sische Wahrnehmung der Berglandschaft und der alpinen Natur – in ihrer Nutzbarkeit wie ihrer 
Bedrohlichkeit.
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Einsenden an Ihre Buchhandlung oder an den Chronos Verlag

Bitte frankieren

Bestelltalon

      Ex. Campell: Das alpine Rätien zu CHF 118 / EUR 118 je Ex.

Lieferungen ab CHF 48 sind in der Schweiz versandkostenfrei.
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